
REPUBLIK: ÖSTERREICH 
Bundesmlnlslerlum für Verkehr 

Z1. EB 60758/2-II/2-1974 

~o ZEßSIOnSO~~UtiDB 

.ror die Standseilbahn ~lbnita-.CID1r1ese. 

Das 1tUJlä9!!rin;steritlDl iÜl'I' V kehr alS Oberste SellMbnheh6rde 

verleiht bient t gm'1B § 17 du Sisenbah!lgesetees , 951 der Oster-
ro1c::h1sehon Drautr ke AktienQe.seuschaPt t Sitz iB 

DOSGDiurt d1. Ianzession CWI Ball Wld Betrieb eiDl!r als St~ 
seilbahn ausselWrl'ten auptseilbahD von tJnterkolbnitz sv OB-

• wiese LaliW:!~!!l!!l!l." 

• 

• • 

1. 

eessionierten Se1lbahD den Kech~iRtf!D., "l!nentUeh 
BisEJlba.lm&e ts' 951, cleI' varUegenden lanz.ss1on. 4cr e1 .. ~ 
bAbllNChtUcben 8augeneb"'i9U119. der eUeDbabnreebtlicben Betriebs
bewil.liguI19 und dim sODStigen o1sea1lebur«btlicben G.n .... i en 
sowie deD AU8'dmOSeJi der Seilb"bnbeJ'll'rie und der sonst beuE_ru 

Beb6%'den entsprecben6 :&11 verhalten. 

11. 

(1) Die Daller der IonzeasioD mit im § 18 Aha. 2 des 

Bis.lll,oabilSeset~ ausgesp1'ocb .... n schutz gegen die Bl'r1chtWlg 

_1eI~ Seübahnen, die e:1 ... der J:onaession!rin nicht t tbue 

ronln"'l'erud.eI'WIg bad_teD wurde. wird auf 60 J a!Ire. vo 'rag deI' 

DeU'iebser6.fflWrl(; lOr den Bffentliehen V8J'tebr u gerecbDet, 
festgesetzt. Die lau s.ion erlischt Ilach Ablallf diesv rrist. 

(2) Die rons.nsion kann bei HichtaiDbaltuQg der untar Pkt.VII 
aaEsc:he1nem'en esUnmu 19 oder bei vorliegen der ia Pkt. XII 
angefUbrten YarawaseteWlUeIl von der SeUb~ iWcll YOI' Ab

lauf der Obigen rrlst als losch.n eturt wel!'&lIle 
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III. 

(1) Die lonaessio~rln 1st vwrpflicbtet. die konzessionierte 
Seilbahn dem öffentlichen Verkebl' zu Ube'rgeben Wld sio w:lbrend 
der 1m Pkt. II ange.ft.Ulrten lonau.ionsdauer jeweils in der zeit 
vom 15. Juni bis 30. Septet:lbal' nach Maßgabe 4es Fllbl'planes zu 
betreibon. 

(2) Die J:onaessioll!1rln 1st von der BeiÖl'd Wlgspl'licbt inso
weit entboben. als die Jconsessionierte Seilbahn aus ba\ilichen 
ocler betrieblichen GrUDden iUI' das Speic:bez tiOi k Reißeclc-b'euaeck 
vordringlich benötigt wird. 810 ist 4iesfolls jedoch vorpfl1chtet. 
innezohalb 4es 1m Absatz 1 CUJSeiWlrten zeitra\l1:lea täglieb mln4estens 
zwei Fahrten .. Wld swar DIU' fiIr i'el'SODen .. Eestz\I8etll9n • 

(3) PalIs die koDaessionierte Seilbahn einen Tag od l!ager 
ausschließlich Rar ba\iliche oder betriebliche ZWeeke des Kralt .. 
werkes in Anspruc:b ge'lO'Dmen wird. ist die lO1lJ&ess1~in v ..... 
pRlicbtet. di.. in ortsüblicher weise zu vwrlautbareo. 

IV. 

Dar ronzess1on'!rin. deren G 1DnUtziekeit d\ll'cb die Vta .. 
leihung der vorliegerl4en loo .. 8sian anerkannt ist. steht d&a 

Enteiguungsrecbt nach Maßgabe de. B1senbabn enteignungsgesetzes 

1954. EGD1.sr.1'. zu. 

V • 

(1) Die Ver~Uße:l'WI9. Verpachtung sowie die Uberlas8\IDg des 
Betriebe. der konzessionierten seilbahn. ferner die VtallUßII!J'\IDg 
oder Belastung deren Lieg nscbaltan. soweit diese sellbMMola.
gen sind. bedUrfen der G~ der SeUbabnbeb6No1 das 

gleiche gilt ff.Ir die Vermietung oder verpachtung ära:rtige' Lie
genscMften mit eiDe' ll3ebz' als einjl1b1'ieen IUndigwl9sirist. 

(a) Der lonaessiOll!lrin wird Imt .. einem gem!lB § 26 Abs. 3 

da" E1senbebJlgeHtzes 19'1 die Genehmigung erteilt. den Botrieb 
der b'euzeckbabn der ReißecJc .. b'eusec:Jc Rtsbcmbabn Gesellschaft 
m.b.H. mit dem Sitz i n 101bnitz 81.1 überlassen. De' diesbeßUQ .. 
liebe BetriebsfUbrqsvertrag ist d 8eilbabnt-ebör4e ß\Il' Goneb-
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migWlg VClE'6Ulegen. 

VI. 

(1) Die BatzWlg der lonzessiomlrin sOIVie deren ÄD4eI'ung be

darf der GeDehm'lguGQ dC' S llbahnbohtirde. Falls die lcmzessio
närin von der Uberlaaaung c2e1l Betzolebes gem1ß PWlkt V Abs. 2 
Gebrauch macht, bedarf anstell der satzWIQ der I:onz ss10ntlrin 
der G ellschai'tavertzo8g der betzoiebsfWlrenden Gese11scba1t 
bZlI. dessen Änderung der vOII'genannten Genebmif:J\1DG. 

(a) Das Bundesmin1sterium IlIr Verkehr kann zur zweckdien

lichen UberWacbung der Giobal tung der RechtsvOl'scbrUten und 
der sich aus den eisenbabnreehtl1chen Oenehmi 9UJISen sowie aus 
der Satzung der I:Ol'lZClss:lOllliJ'in brw. dem Geae11scboitsvertrag 
der betzo1ebslWlreDden Geso11scbaft erg banden VarpfllchtungeD 
oder allftl.lli"G' dem 8UD4 gegenUbeI' bestehend .. f1nanaiellC' 
oder 90natlger Verb:lDdlicbkoiten fUr die IcmzeosSonDrin einen 
staatskomm1sS!lr im 81nno des § 13 Abs. 3 des EisenbahDges8tzos 
bestilll:len, der in AU9i.1b1.1ng seiDel' Obliegenheiten berechtigt 1st, 
an den sitzungen der organe der lonnesslonärin oder der betzoiebs
fUhre.aden Gesellschai't teilsmnebmen sovie inabesondere die sich 
lllUI den PWlkten x und XI gebeMen Befugnis" wabrmanebmon. 

(3) FUr diese UbenacbWlg bat die l:onzessiOD!iZ'1n im Hin
blick aIli die damit verbl.lD4on.e Geach!11'tslast eine pauBChver

gUtl&ng I1lU lebten. deren Höhe unter BerUclcsichtiguns d09 Um

faJlSes des seilbahmmternehmens von der SellbabnbebtJNe l' st
gesetzt wird • 

VII. 

Die Icmzess10närin ist verpflichtet, h1n9icbtlich des Betrie

bes der konz aaionierten Seilbahn sesen die FOlgen der Ges tllli
eben Haftpflicht einen entsprechenden flaltpflichtversicbel'Wlgs
vertzoag abzuschließen Wl4 diesen w'Jh.l'end der Bestanddau der 
Seilbahn aufrecht au erhalten. 

VIII. 

(,) Die l[olUless1onl1r1n 1st verpflichtet, gegen o1ne aase
m ssene VC'gUtung di Postsendungen und die Bediensteten der 
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POst- und '1'elegNphenvex wo1t1lll9 in AusUburlg ihres Dienst ZU 

beftiz'dern, wenn ibH Beftll'dlarwlg mit den roge1!!\!.!Aig hlör4 
J'W!9smitteln nach MaBgabe des verfUgbareD Raumes obDe Seein
trächtiguIJg des 811S.-1 neo Verkehrs m6gl1ch ist UDd dl POst
BelIduDgen sieb zu einer solCben B f~ Uberbllupt eignen. 

(3) Scbr1ftstUcke, die ßwtacbGo der Leitung des seilbahn

Wltemehnena und den Bediensteten oc1eI' von cUesen Wltel'ei non

der gewcbaelt werden und sieb wi die Vel'W81tUZlg 4C' kona 85io
Diarten seilbahn beziehen, dUrien durch die Bediensteten betör
dm't werden. 

IX • 

organe der sellbabnbeb6rc1e, welche in deren Auftrag dio kcm.
. . .. ioDierte Seilbahn benUtaen und mit einom VO::1 DlUldoG'G't nhterium 
Et1r verkehr ausgefertigten Amtlieben Auawei9 versolIen a1nd, mUssen 
saat 1brem Re1Begepllck unentgel tUch belÖl'd t 'WI'den. 

x. 

Di . xonzessiOlltlrin sowle die betr1eblllUbrende Geae118chaRt 
hat Uber ibreD Oeschi1ftsbatrieb so Buch 6U RUbren, daß die 8e11-
bahnbehörde jederzeit di RUr die Vabl"n ebrmaD(J cl s AufsichtOl'ecb
tas erEorderlicbeD Feststellung n treRE kann; sie hat der 8eil
bahnbeh6rde alle bie.fUr Rorderl1cben AuskUnfte zu erteilen und 
den sieb auawe1senden AufaiebtsargllD8D alle geachäEt1icheA Aui
zeicbmangen, BUChel" und sODDtiQen B lege zur Birmicbt und PrO

lw1g VOl'zUlegan, sie bat insbesondere aucb die Rur die Eisenbahn
sta tistik notwendigen Angaben rechtzeitig und vollständig zu lie
fern. 

XI. 

Die sellbabnbehörde Iumn zur UbervachurlS der Bm,lIuasßllhrung 

und ordmaDg8gem':1ßan Erhal. tung der tone ... ioDierten soilbahn Uber
pr11iI.ulgen durchltlbren. Sie kann anordnen, daß Oebl'eChen, di die 
s icberb it, ordmang und Erfordernisse des Botri be9 und Verkehrs 
der konzess:lonierten Seilbahn beeinträchtigen, hintangeha1ten oder 
beseitigt werden. 
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XII. 

Die S. U.bl.'lbMehÖl'4e ist berechtigt, nacb UI:lstl!Dden noc:h V01" 

Ablauf del" (onzessions4au die J:onzesaion fUr ezoloDCben zu 
kläI'en, wenn die J:onzelsi«marin bnr. 41. betriebsifDlreJl40 Gesell
schaft tI'Otz wiederholt El'mbmans die sestiJn::lwl9eD diesel' IOn
Beulon nicht beachtet od sich 80 veh!llt, daß dadurch dlo 

1l1chel'h it beeinträchtigt TIird oder di varauallet&\lqJen.f'Ur eine 
Ql'dmmsegem:LBe SetrieblUbrtmg nicht gegeben sind. 

Für die RiChtigkeit 
der Ausfertigunq: 

wien, 1974 08 30 

Der Bun4esmtn iater • 

Erwin Lanc eh. 

9442/AB XXV. GP - Anfragebeantwortung - Beilage 2 zu Frage 4 5 von 9

www.parlament.gv.at



/ 
REPUBLIK ÖSTERREICH 

Bundesministerium für Verkehr 
21. ,,11 (;()75Fl/4-TT /1-1977 

Bet r.: Kreuzeckbahn; 
ÄnnerunF- der Konzession 

B E S r. H EID 
:::::=======~===== 

Wien, 1977 08 1~ 

Uh~r Antrag der ~sterreichischen Draukraftwerke Aktiengesell
schaft ännert das Bundesministerium fUr Verkehr als Oberste 
Seilbahnbehörde gemäß § 17 des Eisenbahngesetzes 1957 die 

tJS 

• mjt Kon7P~sionsurkunde des Bundesministeriums fUr Verkehr 
vom 30.8.1974, Zl.RB 60758/2, fUr die Kreuzeckbahn verliehene 
Konzession insofern, als der bisherige betriehspflichtjge 
Zeitrl'lllrn abgeännert und somit Punkt 11T Ahs.1 ner anp:efUhrten 
Konzesslonsu1:"lmnrle folgenden neuen Wortlaut erhi:il t: 

• 

"(1) nie KonzessionÄrin ist verpflichtet., die konzessionierte 
SeU hRhn dem ijffentlichen Verkehr zu flbergeben und sie 
wÄhrenn der im Punkt 11 angefUhrten KonzessionsdRuer .jewe j Is 
1.n r1er Zeit vom 1.JuJi bis 1.Spoternber nRr.h MaßE"Abe des 
FAhrplanes 7.11 betreiben." 

Fiir 1'1'1 ese l{on?eRslonsÄnderI1'1F- hAt eHe GesellRchAft remÄR 'l'P 1 
r1pr Bundes-VerwAJ. tungsahe;ahenverordnunp; 1 qna ej ne Btmci eS'rer
WA l t.un~"ahp'abe in Höhe von S 30, -- durch VorlAge unvel'J ct.zter 
RundeR"tPrllpelmarken hinnen 14 Tagen mittels des hei 1 i el"enden 
1Tornrllckes zu en+1:"ichten. 

nieser Bescheid ergeht an: 
1. ~sterreichische Draukraftwerke 

Aktien~esellschaft 

9010 KlAgenf1.1rt, Kohlrlorferstraße 98; 

?. Reißeck-Kreuzeck-Höhenbahn Gesellschaft m.h.H. 
9()1() Kl.Rp;enfurt, Kohldo1:"ferstraße 98; 

,. T~ndeshaupt.mann von KÄrnten 
qn10 Klagenfurt, landhaus; 
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11 • r,"'rnp·; ,,,lI" ;·lF-i ßpcl\ 

q,n1 f, ~.I?,i r3P~~: •. 

FOr die Rlohtlgkelt 
der Ausfertigung: 

~-

- ? -

F'Ur den Bundesm1ni.Rtf.'r: 
nr.F'rank 

• 
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0 ........ E1senbahn"'hllrde 

Abteilung 11ICI13 

Radetzkystrallo 2, 1030 Wien 

Telefon: +43 (1) 71162-2300 

Teletax: +43 (1) 71162-2399 

GZ.230224/1-IIIC/13-2002 

Betreff: Kreuzeckbahni Änderung der Konzession 

Bescheid 

~en,am21 . Jänner2002 

Über Antrag wird gemäß § 17 des Eisenbahngesetzes 1957 Ld.g.F. die der Österreichischen 
Draukraflwerke AG mit Urkunde des Bundesministeriums fOr Verkehr vom 30.8.1974, ZI. EB 
6075812-11/2-1974, verliehene Konzession zum Bau und Betrieb der Kreuzeckbahn zuletzt geän
dert mit Bescheid des Bundesministeriums fOr Verkehr vom 12.8.1977, ZI. EB 60758/4-11/3-1977, 
wie folgt: 

Die Präambel lautet neu: 
.Das Bundesministerium fOr Verkehr, Innovation und Technologie als Oberste Seilbahnbehörde 
verleiht hiemit gemäß § 17 Abs. 5 des Eisenbahngesetzes 1957 i.d.g.F. der Verbund Auslrian Hyd
ro Power AG mit dem Sitz in ~en die Konzession zum Bau und Betrieb einer als Standseilbahn 
von Unterkolbnitz zur Roßwiese (Kreuzeckbahn)· . 

Für die ggstl. Konzessionsänderung ist gemäß § 78 AVG in Zusammenhalt mit TP 216 der Bun
des-Verwaltungsabgabenverordnung 1983 i.d.g.F. eine Bundesverwaltungsabgabe im Betrag von 
€ 163,50 zu entrichten. 
Für die Vergebührung des Ansuchens ist ein Betrag von € 13,- fällig. 

Beide Beträge sind mit beiliegendem Erlagschein binnen 14 Tagen einzuzahlen. 

Für die Bundesministerin: 
Dr. Horst Kühschelm 

Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung 

Ihr Sachbearbeiter: 
Dr. Manfred Spacek 

Tel.: +43 (1) 711 62-2301, Fax-DW: 2399 
manfred.spacek@bmv.gv.at 
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2/2 
GZ. 230224/1-II/C/13-2002 

Dieser Bescheid ergeht an: 
Verbund Austrian Hydro Power AG 
Geschäftsstelle Klagenfurt 
Kohldorferstraße 98 
9020 Klagenfurt 
unter Anschluss eines Erlagscheines . 

Dynamik mit Verantwortung OVR 0000175 
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